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  Freie Wählergemeinschaft Lorch / Rhein (FWG) 

Information zum Akteneinsichtsausschuss 

„Ranselgate-Affäre“ vom 17.11.2020 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

 

angesichts der Tatsache, dass in diesem Jahr coronabedingt kein 

Karneval stattfindet, haben wir die o.g. Ersatzveranstaltung der 

CDU und SPD Lorch, zu den ungeheuren Vorgängen im DGH 

Ransel, zu einem überwiegend ergebnislosen Ende gebracht: 

 

Zunächst einmal ist für das Rechtsverständnis der Wähler nicht 

nachvollziehbar, dass zunächst durch die CDU und SPD Lorch ein 

Akteneinsichtsausschuss gegen Reßler durchgesetzt wird und 

dann, ebenfalls durch die gleichnamige Mehrheit im Ausschuss 

selbst, auch noch bestimmt wird, zu welchem Ergebnis man in 

diesem Abschlussbericht kommen möchte. Hierbei hatte wirklich 

ganz überraschend Georg Breitwieser einen Abschlussbericht in 

Bildzeitungsmanier gefertigt, der an haltlosen Anschuldigungen, 

Vermutungen und Vorwürfen kaum mehr zu toppen war. 

 

Letztlich verlief die Abstimmung aber nicht so deutlich wie Kollege 

Breitwieser sich das vielleicht gewünscht hätte, denn mit seiner 

Enthaltung zeigte selbst der Ausschussvorsitzende der SPD, Mi-

chael Happ, lobenswerterweise mehr als deutlich, was er vermut-

lich von der ganzen Untersuchung und den Schlussfolgerungen 

hält. Wir begrüßen ein derartig aufrichtiges Verhalten und hoffen, 

dass es bis zu den anstehenden Wahlen, bei den früheren Volks-

parteien doch noch zum längst überfälligen Umschwung kommt. 

Schlimm ist nur, dass ehemals anerkannte Persönlichkeiten wie 

Bruno Missler, die früher in den Ortsteilen die üblichen Bürgerpro-

jekte mit unterstützten, in Breitwieser offenbar eine fraktionsüber-

greifende Hoheit sehen und mit ihm noch einige mehr, die im Mo-

ment offenbar nicht mehr wissen, wer eigentlich Chef der CDU ist, 

nämlich die Bürger. 

 

Die Abstimmung endete somit mit zwei Gegenstimmen (FWG), 

drei Zustimmungen (CDU und SPD) sowie einer Enthaltung (SPD). 

 

Um auch unsere Sicht der Dinge unwiderruflich in den Abschluss-

bericht zu bekommen, haben wir folgende Protokollnotiz einge-

reicht. 
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